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Halle Mittwoch

Telegraphiſche Nachrichten
Braunſchweig 2 Nov In dem Theater wurde die Feſtverſerrrs n Gida gegeben Das Publikum war in

Geſeilſchaftstoilette erſchienen Bei dem er Jhrer KglHoheiten erhob ſich daſſelbe während die Muſik einen Tuſch

änſtimmte Oberbürgermeiſter Pockels brachte ein Hoch auf
den Prinzen aus in welches das Publikum begeiſtert einſtimmte
Der Prinz trug Generalsuniform die Prinzeſſin eine lila
Robe mit ſchwarzen Spitzen und ein BrillantenKollier und
Diadem Jhre Kgl Hoheiten verneigten ſich huldvoll gegen das
Publikum Die Vorſtellung war vortrefflich Na dem
Theater bildete die Feuerwehr Spalier mit Fackeln bis zum
Schloß Darauf fand eine Serenade der Geſangvereine ſtatt
ſchließend mit einem Dankgebet Jn der ganzen Stadt herrſcht
große Begeiſterung

gen

Deutſches Reich
Berlin 2 Nov Zu dem am Mittwoch im Konzerthauſe

ſtattfindenden Konzert zum Beſten der Hinterbliebenen der mit
Sr Maj Korvette Ardas Erſcheinen des Kai ers ſowie des Kronprinzen und der
Frau Kronprinzeſſin in ſichere Ausſicht geſtellt Die
Prinzeſſin Friedrich Karl traf vorgeſtern im ſtrengſten
Jncognito als Gräfin v d Mark in München ein ſtieg im
Rheiniſchen Hofe ab und ſetzte geſtern die Reiſe nach
Verona fort

Die Abſicht die kurz vor dem Schluß der letzten Reichstags
ſeſſion noch vorgelegten Regierungsentwürfe über die Reform
der Juſtizgeſesger ung in dem bevorſtehenden Reichstage
wieder einzubringen iſt wie man der Nat Ztg mittheilt
zwar nicht aufgegeben jedoch allem Anſchein nach in den
Hintergrund getreten Es ſeien auf dem betreffenden Gebiete
weitere Umfragen ergangen und Gutachten eingefordert worden
welche letztern namentlich in betreff der Zuſammenſetzung der
Schwurgerichte wohl zu Bedenken geführt haben Man iſt
namentlich in Süddeulſchland einer Aenderung der Schwur
gerichte auch in den Regierungskreiſen nicht geneigt im Reichs
tag galt dieſer Theil der Vorlage als ausſichtslos und ſo iſt
es möglich daß man einem weiteren Vorgehen vorläufig ent
ſagt Bei den vorjährigen Berathungen des Bundesrathes
über die Schwurgerichte begegnete die Aenderung derſelben
ſchon dort vielfachen Bedenken

Halle den 3 November
Wie unſere Leſer aus dem Bericht über die geſtrige Stadt

verordnetenſitzung erſehen iſt die Frage nach dem Verhältniß
des Magiſt rats zur SaaleZeitung wieder einmal be
handelt und erledigt worden Was wir zu dieſer Behandlung
und Erledigung zu ſagen haben werden wir unſeren
Leſern morgen mittheilen Jn der der öffentlichen folgenden
g e lo ſenen Sitzung wurde die Anſtellung eines Regiſtratur
Aſſiſtenten bei der Polizeiverwaltung genehmigt Die Neuwahl
der Mitglieder der Klaſſenſteuer Einſchätzungskommiſſion für die
Veranlagungsperiode 188687 wurde zur nochmaligen Vor
bereitung an eine Kommiſſion verwieſen welche bezügliche Vor
ſchläge der Stadtverordneten Verſammlung unterbreiten ſoll
Der für den Bezirk 9a gewählte Schiedsmann Kfm Erbs hat
aus geſchäftlichen Rückſichten die Wahl ablehnen zu müſſen ge
glaubt An ſeine Stelle wurde Hr Kfm Hennig gewählt

Morgen abend findet eine Verſammlung der kommunalen
Wähler des dritten Bezirks im Paradies ſtatt in welcher über
die Aufſtellung eines Kandidaten für die bevorſtehende Stadt
verordnetenwahl für die dritte Abtheilung des Bezirks endgiltig
beſchloſſen werden ſoll

Der Thüringer Bezirksverein deurſcher Jngenieure
hält Dienstag den 10 d abends 2 Uhr im Gaſthof zur Stadt
Hamburg hier eine Zuſammenkünft für die zunächſt um 7 Uhr
ein Beſuch der ſtädtiſchen Filial Gasanſtalt in der Kraufenſtraße
vorgeſehen worauf um 8 Uhr Sitzung in der Stadt Hamburg
folgt Jn derſelben wird u a Hr H Hammer über die
26 Hauptverſammlung in Stettin berichten und Hr Schreyer
über die Retortenöfen mit CokesGasFeuerung Syſtem Haſſe
Didier ſprechen

Guſtav Berger i begabter Schüler beabſichtigt am
23 d im Saale der Volksſchule ein ſelbſtändiges Konzert auf
zuführen Zum Vortrag gelangen u a eine Senate in dur
von Beethoven Toccata op 7 von Schumann Barcarole von
Chopin und Liſzts hier wohl noch nicht gehörte Fantaſie
Après une lecture de Dante Dieſe letztere Kompoſition ſoll

ſich durch gewaltigen Aufbau und Jnhalt auszeichnen und will
der Konzertgeber durch ſie veranſchaulichen in welchem Grade
er das Weſen Liſzt ſcher Muſik erfaßt hat

Die auf geſtern anberaumte Generalverſammlung der
Fleiſcher Leichenkaſſe kam infolge zu ſchwacher Betheiligung
nicht zu ſtande

Der Halleſche Bicyele Klub wählte in ſeiner geſtrigen
Verſammlung die Delegirten zu den Klubgautagen für 1886 und
ſetzte die Generalverſammlung auf den 16 d feſt An dem am
14 d in Magdeburg ſtattfindenden Radfahrerfeſte wird der
Verein ſich beim Konkurrenzquadrillefahren vetheiligen

Seitens des kaiſerlichen Patentamtes ſind folgenden hieſigen
ginn atente verliehen Hry O Neitſch auf Kippſchemel
lrretirung für Holztransportwagen Kl XX Nr 33898 Hrn

F Herbſt auf Zählvorrichtung an Deckeln von Biergläſern
Kl LXIV Nr 33,851

Der Krieger Begräbnißverein beſchäftigte ſich in ſeiner
geſtrigen Verſammlung mit der Wahl des Vorſtandes für das
komniende Vereinsjahr An Stelle des die Annahme einer
Wiederwahl ablehnenden ſtellvertretenden Vereinshauptmanns
Harniſch wurde Hr Kfm Behrens neu die anderen wieder
gewählt

Der Verein ehemaliger Ulanen beſchloß in ſeiner
geſtrigen Verſammlung u a ſein Vereinslokal nach ded Gaſt
wirthſchaft zum Aichamt zu verlegen Das erſte Wintervergnügen
findet nächſten Sonntag im neuen Vereinslokale ſtatt

Gegenwärtig ſind in der Tapetenhandlung des Hrn Rap Fief H
ſilber in der Gr Klausſtraße wieder Theile eines alt
deutſchen Zimmers ausgeſtellt deſſen Wandverkleidungen ab
geſehen von dem oberhalb des Paneels herumlaufenden Bort in
recht kunſtvoller und anſprechender Weiſe aus Pappe J
ſind Die Felder des Paneels zeigen die Maſernng des Eichen
holzes und ſind zwiſchen den Konſolen mit Sprüchen bedeckt
Oberhalb des Bortes wird die re er Gobelingemälden
gegeben Das Majolikageſchirr hat Hr Glück geliefert während
er altdentſche Tiſch und die übrigen Möbel von Hrn Beth

mann hergegeben ſind

r Das l in der Kaiſer Wilhelms Halle erwirbt ſich von Woche zu Woche immer mehr Freunde und Be
ucher Ganz beſondere Anziehungskraft aber wird es in der
aufenden Woche ausüben denn es will den Beſchauer nochmals

nach der 7 re und nach Ober Jtalien ſowie noch eingutes Stück üducher zu der von jenem furchtbaren Erdbeben

zeſtorten Jnſel Jschia führen Vie neue Bilderreihe erſcheint
en früheren Beſuchern zunächſt nur als Ergänzung zu den ſchon

ar untergegangenen Beſatzung iſt auch V

gezeigten prächtigen Anſichten aus der Schweiz und Jtalien er
rollt aber noch eine ganze Fülle hochintereſſanter Sehenswürdig
keiten dieſer beiden Länder Da fällt unſer Blick zuerſt auf das

ewaltige Eisthor am Rhonegletſcher unter welchem die dreihonerhelen ihren Urſprung haben Jn ſeiner ganzen Ma eſtät
zeigt ſich das rieſige und davor im wildeſten Hoch
gebirgsthal das vielbeſuchte Zermatt Der ſcheinbar hier ganz
nahe liegende Monte Roſa präſentirt ſich ebenfalls in ſeiner
ganzen Herrlichkeit Eine wundervolle Eisgrotte bei Chamouny
thut ſich plötzlich auf wir ſtehen mitten darin fürchtend daß ſich
die gewaltigen herabhängenden Eisnadeln löſen könnten um uns
u begraben eniger gefährlich erſcheinen uns die Eismaſſen
es ebenfalls in guter Abbildung vorhandenen Grindelwald

gletſchers der auch den Namen Damengletſcher bekommen hat
weil er am leichteſten zugänglich iſt Nur ein Bild Unterſee
oder das herrliche Jnterlaken mit dem in Wirklichkeit ganz über
wältigenden Blick auf den Jungfraugletſcher hat unſern Beifall
nicht gefunden dagegen iſt einer von den großartigen Reichen
bachfällen prächtig dargeſtellt Auf der Simplonſtraße welche
von ihren hohen Reizen ebenfalls Abbildungen geliefert
gelangen wir ſodann über Domo Oſſola nach Mailand
dem italieniſchen Paris von welchem zu ſehen ſind

eine gute Totalanſicht der Stadt der prächtige römiſche
Triumphbogen welcher als Schluß der implonſtraße zur

erherrlichung Napoleons T mit einem Aufwande von 4 Mill
Franken aus weißem Marmor erbaut iſt und natürlich als eine
der größten Sehens würdigkeiten der Welt der Dom das achte
Weltwunder Die beiden Bilder vom mailänder Dom ſowohl
das erſte welches denſelben in ſeiner ganzen äußeren Pracht und
Größe zur klaren Auſchauunng bringt ſowie auch das zweite das

r Hauptſchiff mit den rieſigen Strebepfeilern darſtellend
ind als ſehr gelungen zu bezeichnen Es folgen nun nach ein
ander die oberitalieniſchen Städte Turin Verona mit der Arenag
Piſa mit ſeinem berühmten ſchiefen Thurme Siena mit dem
Dome Brescia hier zeigt ſich ein wundervolles Grabdenkmal
aus karrariſchem Marmor die Wittwe am Grabe ihres Gatten
Padua und das reizend gelegene Genug mit ſeinem bedeutenden
Hafen Einen kurzen Blick werfen wir noch auf den Golf von
Neapel um uns dann in mehreren Bildern mit der in neneſter
Zeit durch Erdbeben ſo arg verwüſteten Jnſel Jschia zu be
ſchäftigen Zum Schluſſe aber wird unſer ganzes Intereſſe für
Naturſchönheiten noch einmal voll und ganz erweckt durch die
oberitalieniſchen Seen Vom Lago maggiore ſind es vorzüglich
die borromäiſchen Jnſeln vor allen die entzückende Jſola bella
und das mit einem ſtattlichen Hafen verſehene ſchön gelegene
Städtchen Jntra Jn den Komerſee hinein ſchaut ſtolz die Villa
Serbelloni mit ihren in üppiger Fülle ſtrotzenden Gartenanlagen
auf das unter ihr kühn in den See hineinragende einzig ſchön
gelegene Bellagio auch Klein Konſtantinopel genannt Schade
nur daß die prächtigen Bilder nichts verrathen von der tiefblauen
Farbe des Komerſees und von dem üppigen Grün der Gelände
dann könnte man auch mit Recht einſtimmen in Schillers Worte
vom Vierwaldſtädterſee Es lächelt der See er ladet zum
Bade Nächſte Woche wird der Norden Europas Däne
mark Schweden und Norwegen zur Anſchauung gebracht

Bei einem hieſigen Roßſchlächter iſt dieſer Tage ein
falſches Zweimarkſtück angehalten worden Es hatte dafür
ein 6jähriger Knabe Wurſt kaufen wollen Das Falſchſtück iſt
anſcheinend aus Zinn hergeſtellt und ziemlich gut geprägt ſodaß
es von einem echten Stück beſonders abends ſchwer zu unter
ſcheiden iſt Es iſt in Zeit übrigens häufig falſches Geld
in n geſetzt ohne daß es gelungen wäre die Falſchmünzer
zu entdecken

Bahnhof paſſirt
Am Sonnabend verſuchte der Sohn des Fabrikwächters K

in Giebichenſtein ſich zu ertränken Durch das Hinzukommen
des S adarmen und anderer Perſonen wurde der junge Menſch
gerettet

Der kürzlich in der Halle aufgefundene Ladenkaſten war Hrn
Kfm Gl in der Gr Klausſtr geſtohlen worden doch hatte ſich
nur eine kleine Wechſelkaſſe von wenigen Mark darin befunden

Als dieſer Tage der Tiſchler Sch vor dem Hauſe Gr Berlin 18
einen Schrank von einem Rollwagen abzuladen im Begriff war
erboten ſich zwei hieſige Bummler zum Helfen Als ihre Hilfe
abgelehnt wurde ergriffen die dreiſten Burſchen 2 auf dem Wagen
liegende Polſter und liefen damit davon Bis jetzt iſt es noch
nicht gelungen ſie zu ermitteln

Bei einer nächtlichen Schlägerei deren Schauplatz am
Sonnabend die untere e ertrae geweſen hat auch das
Meſſer wieder eine Rolle geſpielt Beſonders iſt der Konditor
Runge durch vier Meſſerſtiche ſo ſchwer verletzt worden daß er
nach der chirurgiſchen Klinik gebracht werden mußte Jn
Volkſtedt erlitt geſtern der bei ſeinem Schwager dort beſchäftigte
Maurer Nordmann eine ſchwere Berletzung der linken Hand
dadurch daß er mit derſelben beim Wegnehmen eines Steines in
das Getriebe einer Dreſchmaſchine kam Die Hand wird ihm in
der hieſigen Klinit wohin er nach Anlegung eines Nothverbaudes
gebracht worden war amputirt werden müſſen

7 einer Ohnmacht fiel am Donnerstag v W die
16jährige Tochter Emma des Arbeiters D Schmiedſtr im
Wohnzimmer nieder und zog ſich hierdurch eine Gehirn
erſchütterung zu die ihre Ueberführung in die kgl Klinik erforderte Dort iſt das junge Mädchen geſtern leider verſtorben

Stadtverordneten Sitzung vom 2 Nov
Am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter Staude

Bürgermeiſter Schneider Stadträthe Jordan Zernial
h Hildenhagen v Holly und Stadtſchulrath
r Krähe
1 Ueber den Antrag des Magiſtrats auf Exrichtung zweier

Lehrerſtellen an der Höheren Töchter ſchule und zwar eines
wiſſenſchaftlichen Lehrers mit dem Anfangsgehalte von 2700 M
und eines Elementarlehrers mit der Gehaltsſkala und aus der
Reihe der hieſigen Elementarlehrer referirt Hr Dr Schrader
Die zunehmende Frequenz der Schule macht dieſe Vermehrung
der rer und werden von Oſtern an eine Klaſſe 23
en Klaſſen je 26 die übrigen je 16 Schülerinnen enthalten Die
Nehrausgaben für zwei neue Lehrer würden durch die Mehr

einnahme an Schulgeld mehr als hinreichend gedeckt werden
Die Verſammlung ſtimmt dem Antrage zu
2 Zur ren des Thalamts hauſes Moritzkirchhof 6 erſucht die Verſammlung nach dem Vorſchlage des

Ref Hrn Sachs den Magiſtrat zunächſt die Bedingungen der
Vermiethung Kündigungsfriſt u dergl aufzuſtellen und die Ver
ſammlung ſtimmt dieſem Da zu h3 Jn der Angelegenheit der Wittwe Reuter hat die Petitions
kommiſſion vorgeſchlagen derſelben lebenslänglich eine Unterſtützung

von 300 M jährlich zu en Ref Hr Sach
Die erklärt ſich einverſtanden
4 Ref Hr Geh Rath Meier berichtet namens der Kommiſſion

welche am 12 Okt in Veranlaſſung einer e des Magiſtrates
betr das Verhältniß des Magiſtrates zur Saale
Zeitung eingeſetzt wurde

Die Kommiſſion hat 4 Sitzungen gehalten und iſt ſofort ein
müthig der Anſicht daß es vor allem darauf ankomme
den Andeutungen näher zu treten die ſowohl in ver bez Gerichts
verhandlung als in ſpäteren Artikeln der S über frühere
Beziehungen des Hrn Oberbürgermeiſter St zur Ztg

a feſtzuſtellen und
enthalten waren und die T

uge er auf Ra
eziehen denn es ſei der Druck eiſe die amtliche

ewun Veilage zu Kr 258 der Saale Jeltung 4 Nebenber 1885
Jtalien ent irkſamkeit des Hrn Oberbürgermeiſters belaſte unverträglich

erſchienen mit dem Weſen eines ſolchen öffentlichen Amtes da
jeder Träger eines ſolchen Amtes der Autorität und des Ver
trauens bedarf und dieſe Eigenſchaften ſchwer geſchädigt werden
könnten wenn die Vermuthung entſtände daß irgendwelches
Handeln oder Unterlaſſen durch irgend etwas Anderes beſtimmi
würde als durch die Rückſicht auf die Pflicht des Amtes Auf
dieſen Standpunkt hat ſich auch der Magiſtrat geſtellt und die
beiden Herren Bürgermeiſter welche der erſten Sißung bei
wohnten haben rückhaltslos anerkannt daß das Zurückziehen des
Strafantrages bei Gelegenheit der Gerichtsverhandlung ein
ſchwerer Fehler ihrerſeits geweſen ſei und uns durch ihre ferneren
Mittheilungen vollſtändig erkennen laſſen daß es nun nicht mehr
an der Zeit ſein werde von uns aus auf dieſe Sache zurückzu
kommen und darüber überhaupt heute noch zu ſprechen An
hatten erklärt daß der Magiſtrat bereit ſei in einem unverzügli
abzuſendenden Schreiben an die Ztg dieſelbe zu Mitthei
über e angeblichen Vermuthungen aufzufordern und der
Oberbürgermeiſter Staude hatte ſo bereit erklärt dir ein Privatſchreiben beizulegen durch wel

ie be Pflicht der Diskretion entbunden werden ſolle
Die Ztg hat dem Magiſtrate gegenüber jede Mittheilunabgelehnt aber gleichzeitig ſich bereit erklärt der Kommiſſion aut

deren Erfordern jede gewünſchte Auskunft zu ertheilen und ſie
hat eine Abſchrift des Verwahrungsſchreibens das ſie an den

gerichtet hat dem Hrn Vorſteher der Verſammlung
mitgetheilt

Auf den Vorſchlag der Ztg iſt die Kommiſſion im Ein
verſtändniß mit dem Magiſtrate ihrerſeits eingegangen und es iſt
das Geſuch an die Ztg gerichtet worden das Material ent
weder direkt der Kommiſſion zuzuſtellen oder wenn eine andere
Form dafür geboten erſchiene anderweitige Vorſchläge zu machen

ie Ztg hat daraufhin vorgeſchlagen den Herausgeber der
Ztg und die betheiligten Redacteure zu der Sitzung der Kom
i einzuladen um der Kommiſſion die betr Mittheilungen
zu machen

Dies iſt geſchehen und es haben der Sitzung der Kommiſſion
die Herren Hendel Dr Borſt und Bach beigewohnt Aus dem
von allen dabei anweſenden Perſonen unterſchriebenen Protokolle
ergiebt ſich folgendes

Als Material zu den früheren Beziehungen zur Ztg wurden
vorgelegt 1 Nr 109 vom J 1881 enthaltend eine angeblich vom
Hrn Oberbürgermeiſter Staude herrührende im Briefkaſten der
Redaktion vorgefundene Zuſchrift aus dem Leſerkreiſe in welcher die
Anlegung einer Straße von der Rathhauszaſſe nach der Schimmel
ſtraße bekämpft dagegen eine Straße im Süden der Stadt die
Zwingerſtraße zur n r wird Die Unterſchrift
dieſer Notiz war St und in Klammer aude

Der Hr Oberbürgermeiſter hat beſtimmt erklärt daß er der
r hiervon nicht iſt Es ſcheint alſo ein Namensmißvrauch
vorzuliegen
Darauf kommt es hier aber um ſo weniger an als der Juhalt

dieſes Artikels ſo harmlos iſt wie er nur ſein Denn es
wird darin viel weniger die Anlage einer Straße bekämpft als
eine andere Straße empfohlen

Weiter wurden vorgelegt die Nrn 22 und 25 vom J 1882 von
denen die erſtere einen und die andere 3 Artikel enthält die ſich
ſämmtlich auf die Wahl des Hrn Staude zum Erſten Bürger
meiſter der Stadt Halle beziehenn Drei derſelben ſind von Hrn
Stadtbaurath Lohauſen ein vierter in Nr 25 von dem der

Jm verfloſſenen Monat haben auf der magdeburgiſchen
Bahnlinie 884 nach Amerika c Auswandernde den hieſigen

Redaktion der Ztg angehörigen Hrn Bach geſchrieben und
ſind unmittelbar nach einer Unterredung veröffentlicht welche anf

r a des Hrn Oberbürgermeiſter Staude zwiſchen dieſem
und Hrn Hendel ſtattgefunden hat

Der Jnhalt iſt im großen und ganzen der daß die Wahl des
Hrn Staude zum Oberbürgermeiſter empfohlen wird einmal
weil es gut ſei hier eine gewiſſe Stetigkeit Continuität in der
G zu erhalten und außerdem allerdings aus politiſchen

ründen
Vorgelegt wurden ferner Nr 67 und 82 der Ztg enthaltend

Notizen über Verhandlungen der Finanzkommiſfion und über
Beſchlüſſe verſchiedener Kommiſſionen eine Notiz die nach
mündlicher Angabe des Hrn Staude in deſſen Geſchäftszimmer
an Hrn Bach von letzterem geſchrieben i Hr Bach glaubt die
eigenen Worte des Hrn Oberbürgermeiſter wiedergegeben zu
haben Vorgelegt iſt aber der Artikel dem Hrn Oberbürger
meiſter Staude vor dem Drucke nicht Die Notiz wird verleſen
und betrifft die beabſichtigte Herabſetzung des Schulgeldes für
die Volksſchule

Endlich iſt noch Nr 76 vom 30 März 1882 vorgelegt worden
mit dem Artikel der ſ Z großes Aufſehen in der Stadt gemacht
hat Darüber iſt ausgeſagt worden daß der Artikel von Hrnu
Dr Borſt geſchrieben aber nicht von dem Hrn Oberbürger
meiſter inſpirirt worden ſei derſelbe habe jedoch vor demErſcheinen in einem Abzuge dem Hru Hberblirgermenter
vorgelegen der ihn gebilligt und im einzelnen amendirt hat doch
war nicht feſtzuſtellen in welcher Richtung dieſe Aenderungen ſich
bewegt haben wenigſtens iſt nicht behauptet worden daß die
Abänderungen in verſchärfendem Sinne P n ſeien

Das Reſultat dieſes Materials glaubt Referent in folgende

rn Oberbürgermeiſter Staude
3 Sätze zuſammenfaſſen zu können

1 Der geſammte Verkehr des H b
mit der Zig hat ſich erſichtlich beſchränkt auf die Ober
bürgermeiſterwahl und auf die Schulgeldfrage Zeitlich geſchah
dies in den 3 erſten Monaten d J 1882 und zu Ende 1881
Von einem Verkehr des Hrn Oberbürgermeiſter Staude extra
hinter dem Rücken der StadtverordnetenVerſammlung oder des
Magiſtrates iſt hiernach keine Rede

2 Hr Oberbürgermeiſter Staude hat keinen einzigen Artikel
ſelbſt geſchrieben hat aber allerdings einen Artikel vor dem
Drucke geleſen und dieſen Artikel in einer nicht mehr feſt
zuſtellenden Weiſe geändert ß
Er hat zwei kleine Artikel auf die Schulgeldfrage bezüglich

re und über dieſelbe Frage mit einem Redacteur unter
andelt
3 Eine Mittheilung von Aktenſtücken hat überhaupt nicht ſtatt

efunden und die Mittheilung von Thatſachen die nach unſermne e oriſfe geheim bleiben ſollten hat in keinem Falle
attgerunden

it dieſen Feſtſetzungen glaubte die Kommiſſion ihre Aufgabenach dieſer Seite hin erfüllt zu haben Man kann uns wirt

nicht vorwerfen daß wir nicht couragiös vorgegangen wären
ſondern wir ſind auf den Grund en und haben die Enthüllungen
die zwar nicht direkt in Ausſicht geſtellt aber zu vermuthen waren
genau geprüſt Der Hr Oberbürgermeiſter kann nicht mehr in
dem Verdachte ſtehen durch dieſe Enthüllungen veranlaßt zu ſeinin ſeinen amtlichen Aufgaben ſich irgendwie deſtimmen zu ſahen

Dies haben wir feſtſtellen wollen und weiter wollten wir in
der Richtung nicht gehen Die Kommiſſion hat es insbeſondere
nicht für die Aufgabe der Verſammlung gehalten nunmehr noch
in eine Kritik dieſer einzelnen Artikel einzutreten wobei zu be
denken ſei daß nach mehr als 3 Jahren ſchon überhaupt keine
Beziehungen mehr zwiſchen dem Hrn e und
der Ztg ſtattgefunden haben und daß eine Thätigkeit in dieſerRichtung nicht gleich wie ein reinigendes Gewitter witten ſondern

nur zu Feindſchaft und zu weiteren Schwierigkeiten führen würde
da die Vorgänge ſoweit in der Vergangenheit zugegenDeshalb wende ich mich zum 2 Doch emner Aufgabe zu dem

Verhältniß des Magiſtrats e e bezügl der n vom
10 Okt in welcher der Magiſtrat die Billigung ſeines Ver

Segen erſten Jhnen und auch hier wiederum ei
Die Kommiſſion emp nen und a einmmig die Zuſtimmung ausziiſprechen indem wir Jhnen folgende
eſolution vorſchla

aufzufordern diejenigenuf wel ſchien Andentungen ß
Die Berſanmſung wolle erklären daß das Vorgehen des



Magiſtrats gegen die Ztg den Beſchlüſſen und Jnkentionen
der Verſamm i entſprechend geweſen iſt und erſucht den
Magiſtrat auch ferner zur Aufrechterbaltung des Amtsgeheim
niſſes und der Wahrung berechtigter Intereſſen der Stadt die

Maßnahmen gegenüber den Organen der Preſſe
zu treffen

Es handelt ſich hier in der That um eine wichtige Prinzipien
frage um die Frage der An der Oeffentlichkeit in Bezug
auf unſere ſtädtiſche Verwalnß Ich perſönlich bin ein ganz be
ſonderer Freund der Oeffentlichkeit wie ich dies bei den Ver
handlungen über unſere Geſchäftsordnung ſ 8 gezeigt habe und
wünſche die Oeffentlichkeit der Verhandlungen ſoweit auszudehnen
als nur irgend möglich iſt Die Bürgerſchaft hat ein Recht dar
auf zu wiſſen was wir vornehmen wir führen nicht unſere Ge
ſchäfte ſondern ihre Geſchäfte wir ſind nicht hier für unſer Recht
ſondern Vertreter unſerer Wähler aber ſoweit man in dieſer Be
ziehung auch gehen kann ſo wird man doch bekennen müſſen daßes 3 hier eine gewiſſe Schrauke giebt die nicht zu überſchreiten

iſt Dieſe Schranke iſt da gegeben wo wenn man die Oeffent
lichkeit weiter ausdehnen wollte ſchließlich überhaupt keine Mög
lichkeit einer geſunden Geſchäftsführung vorhanden ſein würde
Gewiſſe Dinge giebt es die in gewiſſen Stadien der Vorberathung
abſolut geheim bleiben müſſen Man kann zweifelhaft darüber
ſein wie weit man darin gehen ſoll die St Ordg giebt zunächſt
den Weg hierzu an ſofern ſie die Verhandlungen der Stadt
verordneten im allgemeinen für öffentlich die aber des Magiſtrats
und der Kommiſſionen für geheim zu halten erklärt

Man wird nun nicht ſo weit gehen können zu ſagen daß in
dieſen Vorbereitungsſtadien über Sachen die noch bei dem
Magiſtrate oder in den Kommiſſionen ſich befinden überhaupt
nichts veröffentlicht werden dürfte Dies würde zu weit gehen
Die Beurtheilung darüber was im Jntereſſe des Geſamnitwohles
der Kommune zum Schaden nicht veröffentlicht werden darf kann

uur getroffen werden von Männern die durch unſer Vertrauen
berufen ſind die Geſchäfte der Stadt zu führen und denen die
Ter wortzws dafür obliegt alſo dem Magiſtrate in erſter

inie
Nun unterliegt es keinem Zweifel daß dieſe normalen geſunden

Grundſätze vor einigen Jahren und ſpeziell bei uns hier in Ver
geſſenheit gerathen waren daß ſich Zuſtände herausgebildet hatten
wie ſie kaum irgendwo einer Verwaltung gegenüber beſtanden
haben ſodaß eine Abhilfe dieſer Zuſtände abſolut nothwendig
war Es konnte darauf auch nicht ankommen irgendwie einen
Unterſchied zu machen zwiſchen den Zeitungen verſchiedener
Richtung ſo daß man wegen ihrer kommunalen oder politiſchen
Anſicht der einen Zeitung eine Nachricht zukommen läßt
und der anderen nicht Das würde ich für einen ſchweren Fehler
gehalten haben das iſt auch nicht geſchehen Die Halleſche Ztg
hat auch ihren Konflikt mit dem Hrn Oberbürgermſtr Stande
gehabt und ihr erſter Redacteur iſt darüber ſchließlich geſtürzt
worden Die Ztg iſt nur deshalb hier in den Vordergrund
gerückt worden weil ſie den Kampf fortgeſetzt hat
Freilich iſt ein Unterſchied gemacht worden in dieſen Veröffent

lichungen zwiſchen der SaaleZtg und der un de Ztg einer
ſeits und dem Tageblatt andererſeits Wir haben das Verhältniß
zwiſchen dem Tageblatt und der Stadt nicht geſchaffen und würden
es vielleicht nicht ſchaffen wenn es noch nicht beſtände ſondern
wir haben dieſes Verhältniß überkommen Das Tageblatt iſt
Eigenthum der Stadt und die Erträgniſſe deſſelben ſind den hieſ
Armen zugute gekommen da iſt es begreiflich wenn man den
Grundſatz aufgeſtellt hat daß alle Mittheilungen überhaupt nur
zunächſt an das Tageblatt gelangen ſollen worüber die übrigen
Zeitungen umſoweniger ſich beſchwert fühlen können da ihnen
nicht verwehrt iſt das was in dem Tageblatt geſtanden hat einen
Tag ſpäter wiederzugeben Nachdrucksprozeſſe in dieſer Richtung
ſind noch nicht angeſtellt

Mit dieſen Grundſätzen befindet ſich der Magiſtrat bezügl der
Maßnahmen die er der Ztg gegenüber getroffen hat mit uns
in voller Uebereinſtimmung Dieſe Maßnahmen der Ztg gegen
über ſind doppelter Art Zunächſt hat man ſich damit begnügt
nicht gegen die Ztg direkt vorzugehen ſondern man hat ſich
lediglich darauf beſchränkt den ſtädtiſchen Beamten wiederholt die
Amtsverſchwiegenheit einzuſchärfen Die erſte Maßnahme dieſer
Art datirt aus dem Jahre 1881 wobei zu bemerken daß der Amts
antritt des Herrn Schneider erſt auf Oktober 1882 fällt ſodaß die
Behauptung daß mit dem Eintritt des Herrn Bürgermeiſter
Schneider die Wendung der Behörden gegen die e eſchehenwäre ſich als unzutreffend erweiſt Die erſte ſolcher ahnohmen

datirt vom Auguſt 1881 Unterm 9 Auguſt ſind in einem Cirkulare
des Herrn Oberbürgermeiſter Staude die Beamten erinnert worden
daß ihnen direkte oder indirekte Mittheilungen aus Magiſtrats
beſchlüſſen oder über ſonſtige Vorkommmniſſe in der ſtädtiſchen Ver
waltung an die Zeitungen unterſagt ſeien es ſei denn daß durch
den unterzeichneten Erſten Bürgermeiſter ſelbſt die Erlaubniß dazu
ertheilt würde Wenige Monate darauf 1881 iſt ein zweites Cir
kular mit der Unterſchrift des Herrn Staude erlaſſen in welcher
jenes Verbot dahin modifizirt wurde daß die Erlaubniß zu Mit
theilungen von den einzelnen Dezernenten des Magiſtrats ertheilt
werden ſollte und daß Veröffentlichungen überhaupt nur dem Tage
blatt zugehen ſollten und zwar nicht blos kommunale ſondern auch
polizeiliche und ſtandesamtliche Angelegenheiten mit Ausnahme des

amtlichen Polizeiberichts iJm April 1882 iſt die Verſammlung die bis dahin unbetheiligt
war dem Vorgehen des Magiſtrats beigetreten ohne daß ſie von
jenen Cirkularen amtlich Kenntniß hatte Aus Veranlaſſung eines
Artikels der die StadtverordnetenVerſammlung betraf erſuchte
ſie den Magiſtrat daß er die Beamten anwieſe ſich aller Mit

r an öffentliche Blätter zu enthalten und ſie ſprach
dabei ihre Enirüſtung aus über die Art und Weiſe wie ſtädtiſche
Angelegenheiten in der letzten Zeit hier in der Preſſe behandelt
würden Als die Verſammlung Kenntniß von den früheren Cir
kularen an die Beamten erfuhr ſo hat ſie nur inſofern einen
Widerſpru als ſie die Kontrolle und Erlaubniß
Wheinzng ein Magiſtratsdirigenten zuſprach Die Verordnung
vom 10 Nov 1882 ſcheint nur ein Schlag ins Waſſer geweſen zu
ſein denn das Kuratorium des Tageblatts hat damals Klage er
hoben daß aus dem Kreiſe des Magiſtrates ſelbſt allerlei Mit
theilungen an andere Blätter gemacht würden die das Tobl
nicht erhalte Darauf iſt wieder eine ſcharfe Verfügung erlaſſen
und verſchiedentlich 1883 und 84 wiederholt worden

Dies ſind alſo die Maßnahmen die der Magiſtrat den ſtädtiſchen
Beamten gegenüber getroffen hat und wir können darüber kein
Wort verlieren daß wir dem Magiſtrat in dieſer Beziehung ent
ſchieden beitreten würden

Der Magiſtrat hat ganz recht wenn er den ſtädtiſchen Be
amten die Mittheilungen an die Zeitungen verbietet und es kann
nicht ſtreng genug dagegen eingeſchritten werden

Eine zweite Maßregel des Magiſtrates gehört allerdings der
neueſten Zeit an die Maßregel gegen die Ztg die ſich bezieht
auf die Veröffentlichung von Aktenſtücken für welche ſtädtiſche
Beamte nicht verantwortlich gemacht werden können es blieb
nichte anderes übrig als gegen die Ztg direkt einen Straf
antrag wegen Nachdrucks zu ſtellen Die Zuſtimmung hierzu
ſeitens der Verſammlung war nicht nothwendig es iſt uns davon
keine amtliche Mittheilung gemacht worden wir haben aber davon R

ewnßt und wir ſind nicht in der Lage jetzt nachträglich dieſen
chritt zu kritiſiren die Maßregel wird durch das Verhalten der

Verſammlung gedeckt aber natürlich nur die Maßregel als ſolche
Betreffs des Verbots das den Reportern der Ztg das Be

treten des ken unterſagt habe befindet ſich der Vertreter der
Staatsanwaltſchaft im Jrrthum ein ſolches Verbot iſt nicht er
gangen aber die S Ztg hat wieder inſofern unrecht als ſie an
nimmt daß ein ſolches Verbot aus Rechtsgründen nicht erfolgen
könne Nicht in der Faſſung freilich könnte ein ſolches erlaſſen
werden daß den Reportern der Ztg der Zutritt verboten
würde denn jedermann auch der Reporker kann verlangen daß
er zugelaſſen werde wenn er im Steueramt in dein Meldeamts

ureau u ſ w Geſchäfte hat aber damit iſt die Freiheit

das Recht in die Bureaus zu gehen etwa die Wärme zu genichen
wenn er dort nichts zu thun hat Ebenſo verhält es ſich mit den
Korridoren die keine öffentlichen Straßen ſind Man kann nicht
jemand von dem Markte wegweiſen wenn er ſich nicht etwa ganz
unpaſſend verbält aber die Korridore ſind nicht öffentliche Spazier
wege Daſſelbe gilt von Schulen man darf dort nicht beliebig in
den Korridoren umhergehen ſich nicht in Schulklaſſen ſetzen
wenn auch nicht unterrichtet wird Dies iſt außer Zweifel und
iſt ſchon lange in der Gerichtspraxis feſtgeſtellt mit der Weigerung
dieſe Räume zu verlaſſen würde man ſich einfach des Hausfriedens
bruchs ſchuldig machen

Die Zta wird meinen Rath nicht in Auſpruch nehmen
aber ich möchte ſie doch darauf hinweiſen ihr Streben auf
Veröffentlichung von Dingen der ſtädtiſchen Verwaltung die
nicht veröffentlicht werden ſollen aufzugeben Jch habe nichts
dagegen wenn die Zeitungspreſſe uns entgegen tritt in unſeren
Beſchlüſſen wenn ſie uns bekämpft und ihren Einfluß aufwendet
daß andere Leute die Sachen in die Hände bekommen das iſt
berechtigt aber das Streben was die Ztg ſeitdem verfolgt
iſt nicht zu billigen Wir müſſen uns in der Weiſe wie die
Reſolution dies ausſpricht dem Magiſtrate anſchließen und auf
ſeinen Standpunkt ſtellen

Schließlich wurde die vorgeſchlagene Reſolution gegen wenige
Stimmen augenommen

5 Hr Görlitz referirt den Antrag des Magiſtrates auf den
Verkauf einer zwiſchen den Häuſern Klausthorſtr 4 u 5 belegenen

chlippe an den Beſitzer des erſten dieſer Grundſtücke Mehl
händler Schramm der um zu einem Neuban das nöthige Terrain
zu gewinnen dieſe Schlippe erwerben will die ihm dann auf die
Minimalgröße ſeines Hofraumes angerechnet werden ſoll Derſelbe
verpflichtet ſich die Schlippe zum Preiſe von 15 M per qm zu
erwerben ſie zu überwölben und für den Nachbar zugänglich zu
belaſſen Die Baukommiſſion hat die Zuſtimmung zu dieſem
Vertrage mit der Maßgabe empfohlen daß das letzterwähnte
Servitut hypothekariſch eingetragen werde
Die Verſammlung ſtimmt nachdem auch Hr Geh Nath Meier

ſich zuſtimmend ausgeſprochen den Anträgen des Magiſtrats und
der Baukommiſſion zu

6 Zu den Vorarbeiten für die Stadtverordnetenwahlen werden
nach dem Referat des Hrn Coll a 860 M bewilligt

Die öffentliche Sitzung wird da die übrigen Gegenſtände der
Tagesordnung wegen Abweſenheit der Referenten und noch nicht

nete Vorberathung vertagt werden mußten z 6 Uhr ge
oſſen

II Kammermuſikabend
Jm geſtrigen zweiten Kammermnſikabend der Herren Petri

Bolland Unkenſtein und A Schröder aus Leipzig zu
welchem ſich erneut die Gemeinde verſammelt hatte die ſich für
Kammermuſik intereſſirt kamen zum Vortrage das Es dur Quartett
von Mozart das De dur Quartett von Mendelsſohn und das
C moll Quartett von Rubinſtein Das wundervolle Es dur
Quartett von Mozart das in ſeinen herrlichen Melodien und
Harmonien einen Zauber birgt der alle Herzen gefangen nimmt
eröffnete den Reigen Welch köſtliches Singen von Lenz und
Liebe von ſel ger goldner Zeit welch anmuthiges Hüpfen und
Springen welch allerliebſtes Necken und Koſen kommt in dieſer
Kompoſition zum Ausdruck Das Allegro fliegt leicht und zart
und duftig dahin Nur beim Beginn des zweiten Theiles will
8 eine grübelnde Stimmung einſchleichen aber bald befindet
ſich alles im alten Fahrwaſſer munterſter Laune Jm Andante
con moto treten leichte Wolken an dem Himmel der Liebe auf
und verdunkeln für einige Zeit die lachende Sonne aber bald iſt
alles überwunden und im heitern Menuett und noch mehr im
Allegro vivace iſt eitel Luſt und Frohſinn Am Schluſſe angelangt
bedauert man faſt daß das Ende erklungen iſt Jn dem techniſch
hohe Anforderungen ſtellenden Mendelsſohn ſchen Quartett haben
alle vier Jnſtrumente reichlich Veranlaſſung ihr beſtes Können
darzubieten Jubilirend beginnt es mit einem Allegro vivace in
welchem namentlich bei Aufnahme des ContraMotives die
parallelen Gänge der Viola und des Cello von vorzäüglicher
Wirkung ſind Der zweite Theil dieſes Satzes modulirt anfangs
ſehr viel und wird der Grundgedanke von allen Seiten beleuchtet
Das in D dur beginnende im Trio nach woll einlenkende

n fällt es gegen den erſten Satz
ab Auch auf das elegiſche Andante in H moll möchten
wir dieſe Bemerkung ausdehnen Jm Finale Presto eon trio
kommt die Kompoſition wieder zu ſich ſelbſt und im Zwölfachtel
Takt fliegen die Figuren äußerſt lebendig dahin dem Hörer
kaum Zeit laſſend ſich mit ihnen bekannt zu machen Man wird
mit in den tollen Wirbel hineingeriſſen und mit Windeseile geht
es dem fröhlichem Ende entgegen Das Rubinſtein ſche Quartett
in moll beginnt mit einem ernſten fugenartig aufgebauten und
tüchtig durchgearbeiteten Allegro wobei das Cello das viertaktige
Thema aufnimmt Viola zweite und erſte Geige folgen Das
Scherzo in dur iſt arm an Jnhalt aber man wird entſchädigt
durch das vorzügliche Trio in dur Von zauberhafter Wirkung
iſt das kurze Lento in As dur welches con sordino geſpielt
wunderbar lieblich idylliſch träumeriſch iſt Aber nur zu bald
wird man wieder herausgeriſſen aus den ſüßen Wonnen denn
der Schlußſatz Allegro con fuoco nimmt die Grundſtimmung des
erſten Satzes wieder auf Das Ende in Cadur iſt weniger
gelungen und macht nicht den impoſanten Eindruck den wir
davon erwarteten Trotzdem iſt dieſes Rubinſtein ſche Ouartett
hochbedeutend es iſt reich an Jnhalt und Gedanken und faſt ganz
frei von dem etüdenartigen Weſen ſo mancher Rubinſtein ſchen
Kompoſitionen wo neben tiefen Gedanken oft banale Phraſen
einhergehen Die Ausführung aller drei Quartette war ganz
vorzügtich jedes Komponiſten Eigenart wurde in das rechte Licht
gerückt und mit e Verſtändniß kamen die Stücke
ohne Ausnahme zum Vortrag Daß die Zuhörer auch heute oft
zu lebhafteſtem Beifalle Buer wurden wollen wir nur der
Vollſtändigkeit halber noch bemerken cke
S Jnterims Stadttheater
Bei mäßig beſetztem Hauſe brachte der Montag uns zunächſt

die Premiere des höchſt intereſſanten Einakters Die Schul
reiterin von Emil Pohl in welchem Frl Förſter die Baroneſſe
Lucie Nietſch mit dem glücklichſten Pli feiner Vornehmheit und
Hr Sachs den Gutsbeſitzer Engelhard von Meininghauſen mit
dem drolligſten dabei innerlich tüchtigen Naturburſchenthum aus
ſtatteten Hr Brookmann fand in ſeinem Baron Wedding
keine ergiebige Partie Hr Richard verwechſelte den Kammer
diener Otto mit dem klugthuenden Ladendiener irgendeiner vor
ſtädtiſchen Materialwaarenhandlung Das Ganze fand wohl
verdienten Beifall Das ſich bieranſchließende dreiaktige Luſtſpiel

ulins Noſen s Des Nächſten Hausfrau war uns von einem
ontag ſchen Gaſtſpiel her noch in beſter Erinnerung und wir

wurden in ihr diesmal trotz einiger Ungleichmäßigkeiten nicht ge
ſtört die erwachſende laute Heiterkeit des Publikums verdeckte
uns manches pikante Wort Das Stück war gut einſtudirt Ganz
beſonders angenehm berührte uns Hr Hüner als Gutsbeſitzer

epomuck Löffelmann und Frau Treptow als ſeine Gattin
Camillag ebenſo hatte Frl Peroni als Frau Amſter vortreffliche
Züge und Hrn Brookmann s Marineoffizier Riſch erhob

Eindruck aber im ganzen

weit über den Baron Wedding Hrn Pittſchau s Tonner lie
uns von neuem wünſchen dieſe nicht geringe Bühnenkraft ſi
einmal mit voller Sorgſamkeit entfalten zu ſehen

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 31 Okt Marktpreiſe nach Ermittl des kgl re
Weizen guter 16,60 16,80 mittel 15,40 18,90 geringer 14
15 00 e Roggen guter 1880 14,10 mittel 18,40 18,70 gerin

Marie Eliſabeth Wiſcheropp Wellen

Menuett iſt zwar zierlich gearbeitet und macht einen ganz guten C

Berlin 2 Nov Amtliche Prelsleſtſtellung von Getrelde
ündigungsper 1000 kg Loco unveränd Termine ſteigend Gek 192,000 Etr

preis 157,5 M Durchſchnittspreis M Loco 148 168 M n Qual
Gelbe Liefernngsqualität 1d7,5 M bez Rauhwelzen M bez mittelgelb
mecklendurger M ab Bahn bez gelber märtiſcher 157,8 M bez Oder
brucher M bez polniſcher weißer ſchwimmend abgel Anmeld
vom Nov verkaitft per dieſen Monat 157,5 168 bis M bez per
Nov Dez 157,5 158 bis e We M bez per Dez an bis 77 M
bez per Jan Febr bis bez per Febr März bisM bez per März April bis M bez per April Mal 165 166,0
bis M bez per MaiJuni 166,5 168 bis M bez per Juui
Juli 169,5 170 bis M bez Roggen per 1000 kg Loco inläud
ſeſt Term höher Gekündigt 179,000 Ctr Kündigungspr 131 75 M Durch
ſchnittspreis M Loco 138,00 141,00 M nach Qualität Lieferungs
qualität 131,5 ruſſiſcher dez inländiſcher 136 138 M bez
ſeiner M bez guter M bez mittel M bez per dieſenMonat 131,70 131 131,76 M dez ver Nov Dez 131 75 131 131,76
M bez per Dez Jan 134 bis M bez per Jan gebr M bez
per Febr März M bez per März April M bez per AprilMai
139 138,75 139 M bez per er 139,5 140 bis M bez per
JuniJuli bis bez Gerſte rer 1000 kg ſtill Große undeine 115,0 170,0 M nach QAualität Futlergerſte M bez Hafer
b 1000 kg Loco behauptet Termine höher Gekündigt 12,006 Ctr Kün
igungspr 126,0 M Durchſchnittspreis M Loco 12b 163 M Lie

ferungsqualität 125,5 pommerſcher mittel M ab Bahn bez guter
M ab Bahn bez feiner M ab Bahn bez ſchleſiſcher mittel

M ab Bahn bez guter M ab Bann bez feiner M ab Bahn
bez preußiſcher mittel M ab Bahn bez feiner M bez per die
ſen Monat bis bis M bez per Nov Dez 125,5 126 bts

M bez per Dez Jan bis M bez rer Jan Febr
bis M bez per Febr März M per April Mai 141,00 bis 131,75
bis M bez per MaiJuni 132,75 132,5 M bez

Magdebuyrg 2 Nov Gebr Friedeberg Luandiveizen 157 161
Weißweizen bis glatter engl Wetzen 144 150 Rauhweizen
137 145 Roggen 135 142 Chevaliergerſte 145 162 Landgerſte
134 140 Hafer 130 147 M ver 1000 kgStettin 2 Nov Telegr Weizen feſt loco 140,00 151,00
Nov Dez 153,00 pr April Mai 164,00 Roggen feſt loco 120,00 130,00
pr Nov Dez 127 50 pr April Mat 136,5

Breslau 2 Nov Telegr Wetzen pr Nov Roggen pr
Nov Dez 131,50 pr April Mat 138,00 pr MaiJuni 140,00

Köln 2 Nov Telegr Weizen loco hieſiger 17,00 ſremder 17,2b
pr Nov 16,70 pr März 17,30 Roggen loco hieſiger 15,50 pr Nov 13,65
pr März 14,00 Hafer loco 14,50

Hamburg 2 Nov Telegr Wetlzen loco flau holſtein loco 154,00
bis 156,00 M Roggen loco ruhig mecklenburg loco 142,00 146,00 ruſſiſcher
loco ſtill 101,00 104,00 M Hafer feſt Gerſte flan

2

Telegraphiſche Kursberichte Privat Telegr
Berlin 3 November 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds Börſe
490 Preuß Konſol Anl 103,90 Laurahütte 86,40

d 99,20/2 Wo do o Dortmunder Union St P 48,50460 Landſch Ctr Pfobr 102,10 Oeſterreichiſche Kreditakt 459,50
LübeckBüchener Eiſ Akt 163 75 Franzoſen 441,50
Mainz Ludwigshafener 100,10 Lombarden 212,50
Marienburg Mlawkaer 60 25 Galizier 90,90
Mecklenb Frdr Franzb 190,50 40 Oeſterr Goldrente 88,60
Gotthardbahn 105 10 40 Ungariſche do 79,25
Oſtpreußiſche Südbahn 96,90 60 Ruſſ 1877er Anleihe 98,40
Diskonto Kommandit 191,25 490 do 1880er do 80,50
Darmſtädter Bank 132,00 Ruſſiſche Noten 200,25
Deutſche Bank 146,60 Tendenz ſchwach

Die Kurſe verſtehen ſich per ultimo

Getreide Börſe
Weizen Nov Dez 168,25 April Mai 166,00 ziemlich feſt
Roggen Nov Dez 131 00 AprilMai 138,50 matt

afer Nov Dez 126,50 April Mai 131,26 unentſchieden
üböl Nov Dez 44 90 AprilMai 46,19 feſt

Spiritus loco 38,20 Nov Dez 38,39 AprilMai 40,10 feſt
Petroleum ult 24,30 Nov Dez 24,30 ruhig

h

Nachrichten des Standesamts Halle vom 31 Oktober

Eliſe Helene Lina Herbſt Halle a S und Zörbig Der Bureau
rliſe Paul Richard Rienzler und Klara Marie Döhne Leipzig

er Arbeitsmann Johann Chriſtian Schneidewind und Anna
Der Gaſtwirth Ernſt

Hermann Pfeiffer und Bertha Wilhelmine Tiebe Plauen Der
Arbeiter Blaſius Klodarchyk und Marianne Walczak Konary und

hojuo
Eheſchließungen Der Tiſchler Paul Riedel und Emma Anna

Reichardt Mühlg 8 und Steinweg 11 Der Schloſſer Gottlob
Rudolf König und Ottilie Dorothee Auguſte Heſſe A d Halle 12
und Auguſtaſtr Der Kfm Chriſtian Julius Karl Baarmann
und Anna Emma Koerner Auguſtaſtr 13 und 9 Der Hilfs
heizer Karl Auguſt Albert Zabel und Friederike Wilhelmine Hen
riette Weber Karlſtr 1 und Feldſtr Der Kfm Chriſtoph
Robert Krüger und Jda Auguſte Jenny Mann Königſtr 21 und
Mühlgraben Der Bäcker Ernſt Richard Müller und Emma
Ries Lindenſtr Der Kupferſchmied Franz Paul Ender
und Luiſe Chriſtiane Glaſer Marktplatz 18 und Blücherſtr 10
Der Handarb Friedrich Wilhelm Saenger und Auguſte Karolme
Friederike Anna Gebhardt Saalberg 7 und Feldſtr Der

immermann Friedrich Wilhelm Auguſt Oehring und Auguſte
Eliſe Hoffmann Böllbergerweg 4 und Wettin Der Stellmacher

Hermann Auguſt Malo und Johanne Sophie Friederike Theile
Gr Klausſtr 25 und Nemsdorf bei Barnſtädt Der Marktbelifer

Friedrich Karl Gottfried Zimmermann und Wilhelmine Jda Fleiſcher
Spitze 9 und Quetz

Geboren Dem EiſenbahnStationsDiätar Wilhelm Karger ein
S Fritz Auguſt Karl Am Bahnhof Dem Handarb Johann
Raczkowski ein Otto Guſtav Schmiedſtr Dem Keſſel
ſchmied Frauge Freier ein Friedrich Traugott Karl Schmied
ſtraße 11 em Schloſſer Ernſt Braun eine Marie Anna

r Dem Oekonom Reinhold Köke eine Anna Marie
ina Diemitz Dem BureauVorſteher Hermann Schroeter ein

S Breiteſtr 24 Ein unehel S
Geſtorben Die Wittwe Friederike Gaitzſch geb Zwickel 74 J

7 M 15 T Bernburgerſtr 17 Des Gaſtwirth Friedrich Becker
T Auguſte Emma 12 J Klinik Der Apotheker Guido Albert
Dietrich 52 J 10 M 26 T Magdeburgerſtr 32 Des Kfm
Emanuel Cohn S Loeſer Jſaak 2 J 4 M 14 T Gr Wallſtr
Des Handarb Hermann Prodolsky S Otto 1 J 1 M 26 T

Weingärten 15
Jm Laufe der vergangenen Woche verfſtarben an

Gebärmutterkrebs 1 Lungenentzündung 2 Lungenſchwindſucht 4
Carbovinum 1 Luftröhrenentzündung 1 Schwäche 1 Krämpfen 2
Keuchhuſten 2 Maſern 2 Bronchitis 2 Gehirntuberkuloſe 1
Bright ſcher Nierenkrankheit I Magen und Darmkatarrb 1
Schädelbruch Folge eines Sturzes 1 Atrophie 1 Marasmus 2
Scharlach 1 Den ihn 1 Diphtherie zuſammen 28 Per
ſonen darunter 3 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
fremde

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
2 November Geboren Dem Maler H Scharlach eine T

Brunnenſtr 28g Dem Sergeant und Regiments Tambour G
Franke eine T Wittekindſtr 22

e

Nach Schluß der Redaktion
Petersburg 3 Nov Telegr Das Journal bekämpft

energiſch die bulgariſcherſeits verbreitete Ent
hüllung wonach ruſſiſche Agenten die rumeliſche
Bewegung vorbereitet hätten Rußland widerrieth
die revolutionäre Bewegung in den Balkanländern
und ließ keinen Zweifel darüber daß trotz der
SympathiefürBulgarien dieſes nicht auf ruſſiſche

13,00 18,20 M ehe 13,69 17,00 J mittel 15,40 la 30
für das Vetreten de athhauſes geſchloſſen denn nicht jeder hat geringe 11,50 11,70 M Haſer guter 15,50 1 mittel 14,30 1b,00geringer 12,60 14,50 M per o bg

ienenns vertragswidriger Bewegung zählen
könne

Aufgeboten Der Kfm Chriſtian Friedrich Ferdinand Engel und

V J

9 2

v
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am 4 d Mt8s den Verkau

Die Auckion in Lauchſtädt Wbl Shleſtelle Morüinsgaſſes Hotn

Handpreſſe betr iſt aufgehoben
Braun Gerichtsvollzieher

g Verſteigerwangs erſteigerung
ittwoch den 4 November er

Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich Geiſtſtraße 42
1 gutes Sopha 1 Regulator
Z Rohrſtühle 1 Sophatiſch
1 Tiſch
Bierſeidel mit Porzellandeckel

der

decke 38 amerikaniſche

Einen Klepuergeſelen ſucht

W Rrahl Gr Ulrichſtr 26
Einen Schuhmachergeſellen ſ ſofort
R Hoſſmann Zlücherſtr 9

Bautiſchler geſucht Anhalterſtr 4
Ein Schmiedegeſelle ſucht eine

Stelle Giebicheuſtein
Triftſtraſte 6

Stelle Geſuch
Ein tücht Huſſchmied ged Kavall

22 amerikaniſche Bierſeidel ohne ſucht Stelle ſofort oder ſpäter Näheres
eckel

in freiwill VerſteigerungS en Stellen für ſofort u ſpäter
förmiges Klavieröſfentlich meiſt
1 noch gut erhaltenes
bietend gegen Baarzahlung

Nenmann

Fin herrſch eingerichtes
Garten nahe der alten

Gerichtsvollzieher Lageriſten
Leipzigerſtraße 83 Hofmeiſter

ans mitZromenade verm das Comtor Spiegelgaſſe 10

Beruburgerſtraße 32 II

Wiegemeiſter
erwalter Portier

Diener
Hanusdiener

Auffeher Kutſcher
für den Preis von 9600 Thlr zu Porto beifügen Prinzipale koſtenfrei
verkaufen Off sub I 100 erbeten
Leipzigerſtr 77 im Cigarrengeſchäſt

Ritterguts Pachtnung
770 Mrg Reg Bez Merſeburg iſt für
45,000 incl Ernte ſofort a 15
zu eediren Selbſtrefl Näh

Co Annoncen Exp in Halle a/S

unter
M O 10603 durch J Barck

Sonntags bis Mittag geöffnet
Ein ordentlicher Hausknecht oder

Kutſcher mit guten Zeugniſſen ſucht
ſofort Stellung durch

Frau Werner Geiſtſtraße 23
Ein ſtarker Burſche wird geſuchtGr Berlin 15 im Keller

J Mädch f l Hausarb ſof geſucht

Eine nahrhafte Reſtauration mit
Garten Sommer und Winter Verkehr
in einer Fabrikſtadt ſchönen Veranden
Orcheſtrion circa 7000 Mk Bierumſatz

Näh d S Gräfe Gr Märkerſtr 7
Aelteres geſetztes Dienſtmädchen w

waſchen und plätten kann für leichte
Hausarbeit bei hohem Lohn zum 1 Jau

ſoll Familienverhältniſſe halber mit geſ Näh bei H Gräfe Gr Märkerſtr 7
ſämmtlichem Jnventar ca 3000 Thlr
werth für 14000 Thlr bei 3 4000
Thlr Anzahlung verkauft werdendieſen weſen Autſtegen n t b2öo ſern
in der Exped d Ztg niederlegen

27,000 Mark
alleinige Hypothek zum 1 April 1886
eſucht Off unter S 3208 bef die
xp d Ztg Unterhändler verbeten

12,000 Markt
auf Landgrundſtück geſucht à 40h
Taxe 280,000 Off sub V v 41039
beförd Rudolf MIosse Brüderſtr 6

Ein großer geräumiger Keller
zu jedem Handel paſſend iſt ſofort
zu vermiethen

Einige Hundert grüne Flaſchen
ohne Verſchluſz hat zu verkaufen

Näheres bei H Raute Barbier
geſchäft Geiſtſtraße 22
Frdl Wohn verm Reilſtraße

Wohnung für anſt Leute ſofort oder
ſpäter zu bez Burgſtr 344 Rudloff

Stube Kammer Küche u Zubeh zu
verm Neujahr zu bez Töpferplan 3

Wohnung zu verm Liebenauerſtraße 11

Frdl Wohn 2 St K c ſofort
oder Neujahr zu verm Jägerplatz Ia

2 Stuben K ſofort oder 1 Jan
zu beziehen Steinweg 282a

mJufolge Verſetzung iſt Magdeburger
ſtr 2 r II 1 Wohn 4 4 K nebſt
Zub ſof oder 1 Jan preisw zu ver
miethen Zu erfragen daſelbſ

Eine herrſchaftliche Etage in der
Niemeyerſtr 21 zum I April zu ver
miethen Näheres part

Herrſchaftliche Wohnung 1 Etage
zum 1 April 1886 zu vermiethen
Gr Steinſtr 13 Ecke der Mittelſtr

Eine Stube ſofort zu vermiethen
Krauſenſtraſte 18 1 Tr

Garcon Logis Weidenplan 4 II
Elegant möblirtes Zimmer

Leipzigerſtr 27 bei Spierling
Möbl Stube m Cab verm Karlſtr 11

Freundlich möbl Zimmer ſofort
zu vermiethen Südſtr 3 part r
Gut mbl Z f 2 Hrn Barfüßerſtr 13 II

Ein Mädchen 15 16 von außer
halb für leichte Arbeit und Kinder ſo

Blücherſtr 3
Ein junges Mädchen wird für den

Vormittag geſucht im Blumengeſchäft
Gr Ulrichſtr 38

Hausmädchen werden ſof geſucht
Frau Klar Kl Schlamm 1 I

Näh u Maſchinen Mädch ſ Spitze 28 II

Ein j Mädchen welche das feinere
Kochen und Hausw gründl erlernen w
findet dies nebſt Familienaufnahme zu
mäßigen Bedingungen

Charlotteuſtr 17a II r
Mädchen von 16 18 J als Aufw

f d g Tag geſ Steinweg 13 II r
Mädchen zum Kinderwarten für Nach

mittag geſucht Am Kirchthor22 H l
Ein junges Mädchen ſofort geſucht

Geiſtſtraße 35 I
Anſt Mädchen zur Aufwartung ſoſort

geſucht Gr Klausſtraße 27 II
2 ConditorManſells ſof geſucht

ſowie mehr Mädchen a Land beis0 Thlr
Lohn durch F Rötzſcher Trödel 22

Eine geſ Amme wünſcht daf Stelle
Mehrere junge Damen und Wittwen

mit Vermögen im Alter von 20 35
Jahren wünſchen ſich bald 8 verhei
rathen Näheres durch das Vermitt
lungsJnſtitut Spiegelgaſſe 10
Porto beifügen Strengſte Diskretion

Recht anſt Mädchen mit guten Att
ſuchen ſofort Stelle

Frau Demme
Giebichenſtein Reilſtraße 26a

Ein Mädchen für Hausarbeit und
zum Austragen ſofort geſucht

A Glücks Blumenhandlung
Gr Steinſtr 11

Tücht Mädchen erhalten ſofort und
ſpäter nur ſehr gute Stellen durch

Frau Werner Geiſtſtraße 23
Ein anſt junges Mädchen welches

nähen kann u am liebſten auch Maſchine
hat findet bei anſt jungen Leuten als
Mitbewohnerin Logis Zu erfragen
in der Expedition d Ztg 548

Ein anſt nicht zu junges Mädchen
in der Nähe von Halle zu Haus wird
von einer einzelnen Dame ſogleich oder
um 1 Dezember in Dienſt geſucht
dreſſen ſind ſchriftlich unter M 3198

Möl St u verm Bahnhofſtr T p in der Exped d Ztg niederzulegen

Zwei möbl Zimmer nebſt Kabinet ſof
zu vermiethen Geiſtſtraße 35 I

eine ſehrStellen ſuchen ren
Landwirthſchafterin die auch Küche

Möbl Wohn ſof Wuchererſtr 17 II verſteht 1 älteres Mädchen das
Möbl Stübchen Charlottenſtr 13 II
Frdl möbl Zimmerv Gr Ulrichſtr 22a II

kochen kann als Köchin oder Wirth
ſchafterin 1 ff Stubenmädcheu

Mödſ Sinde verm Krauſenſtr I5 N terinnen ſucht für ſehr gute Stellen

Frdl möbl Z verm Martinsgaſſe 2 J r

ch e Vallſn en Damen Khhehette de granſbite werden ſöt le anenertguft
miethen Gr Berlin 18 part

Kleines Stübchen mit Bett
Alte Promenade 12 I

Möbl St f j Dame Gr Klausſtraße7 II
Anſt Schlafſtelle Kl Sandberg 19 J
Stube als Schlafſtelle billig Harz 44

Domplatz 6 I
Logis m od o Koſt Gr Steinſtr 73 III

Anſt Schlſſt gr Ulrichſtr 55 H p Wolfram

Auſt Schlafſtelle Gr Steinſtr 12 H l

Anſt Schlafſtelle offen

Freundl Schlafſt

Anſt Schlafſtelle
Anſtändige Schlafſtelle Trödel 13
Anſtänd Schlafſtelle Graſeweg 6 II
Schlafſt f Mädchen Fleiſchergaſſe 17 T l
Wohnung f a Mädchen Gr Waſſſtr 127

Marienſtr 1 H II
Gr Wallſtr 42 I

Lerche Domgaſſe 1

Gärtner Hebamme Berlin Neanderſt 33

kaufen Oberglaucha 15

Starker Zughund zu verkaufen8 Königſtraſte 20 b

Groſe Steinſtraße 65

Einige jüngere Landwirthſchaf und einige Ctr

Ein Cello und e Coneert Zither billige und angenehme Wohnung
verkauft billig Gr Rittergaſſe 4 II

Ein älteres Arbeitspferd zu ver wird zu kaufen geſucht

Schwarze Stute für ſchweres Gewicht zu verkaufen Wuchererſtr 32 Cello

Kanagrienweibchen und Männchen

Tr die Winterbälle

rogen und FarbenhandlunDros Geiſtſtraße 70 i
Die ſchönſten bayeriſchen Kreuzkar

toffeln ſind wieder angekommen und
liefert ſolche frei und billigſt auf Be
ſtellung im Ganzen und Einzelnen zum
Winterbedarf in Haus Lindenſtr 5
Schöne Visquit Kartoffeln verkauft
Delitzſcherſtraſze Dachpappeniabrik

Futterkartoffeln
verkauft Triftſtr 35 in Giebichenſtein

Von 13 Mrg Rüben hat Schnuitzel
abzugeben Carl Gutezeit Gaſtwirth
zum Preußiſchen Hof bei Oſtrau im
Kreiſe Bitterfeld

Das größte Brod und das größte
Frühſtück lieſert Carl Koch Herren
ſtraße 1 Bei größerer Abnahme Rabatt

Berginann s
Theerſchwefelſeife

beſeitigt alle Hautunreinigkeiten
Flechten Finnen Miteſſer Schorf
Pickelchen Niederl bei M Waltsgott

Möbel Stoffe
in bunt und einfarbig zu Por
tieren Uebergardinen Sopha
Bezügen Decken u f w

Plüſch in verſchiedenen Farben
zu Wagendecken

Kl Brauhansgaſſe 21 I
Reue und gebrauchte Möbel

zwei Garnituren Plüſch Sophas in
allen Holzarten von 24 an neue
Bettſtellen mit Federmatratzen24/
tafelförm Jnſtrument 1 Flügel
Laden Contor Reſtaurations
Einrichtungen CaſſaSchränke
überhaupt alle nur möglichen Wünſche
können erfüllt werden Lindenſtr 7

Verkaufvon gut erhaltenen Thüren Fenſtern
Oefen Treppen re Brennholz in
Fuhren u einzeln billigſt in der Halle

Hundewagen verkauft
F Jänicke Vor dem Steinthor 10

Schneider Aäh Malchine
iſt billig zu verkaufen
der Exped dieſer Ztg

Ein neuer 4 Leiterwagen mit
Pferdeſchoner ſteht zum Verkauf in

Trotha Nr 24
Gehrauchter Handrollwagen

zu kaufen geſucht Gr Ulrichſtr 14
Hauſpähne in Fuhren und Körben

Meckelſtraſze an der Maille
2 Fenſter 1,90 m hoch 1,05 m br

große Scheiben einen Küchen Ofen u
Ausguß verkauſt Reilſtr 12

Ein g Füllofen 1 f Vogelſchrank
zu verkaufen Herrenſtraßze 11

Ein brauchbarer Vlafebalg geſucht
Dachritzgaſſe Z

Leere WeißweinFlaſchen kauft
Friedr Schulze Leipzigerſtr 83

garantirt echte frauz Partüms
von 50 Pfg bis 3 Mk per Flacon
H A Scheidelwitz

Eine wenig gebrauchte gut erhaltene

Mäntel Fabrik
nebſt Atelier

befindet ſich jetzt
66 Er Steinſtraße 66

vis vis von
A Muth Comp

G WelschNachf

d

ä
h

ne

S

Der geehrten Damenwelt halte ich
meine grosse Collection von
all Nheater Concert nd

héöollsedakts fachen

bestens empfohlen
Schwarze Fächer mit Malerei 50 75

90 Pf 25 50 75 und 00 MK
Plegantere Sorten in Seide gemalt und

gestickt 00 25 50 75 00
50 00 50 bis 50 M

Weisse Fächer in Callicot mit Malerei
00 25 50 1,75 00 2,50 und

2,75 M
Elegantere in Atlas gemalt und gestickt

3 50 4 5 6 bis 30 Mk
Federfächer aus feinen Strauss

federn in jeder Ausführung 7,50 9
12 15 18 21 u 24 Mk

Feinere Sorten auf Schildpatt oder Perl
muttergestell 30 35 40 50 60 300 Mk

C V RitterHalle Saale Leipzigerstr 91
e

Barchenthemden

gtrichjacken Jagdweſten

Normal Hautjacken
und Beinkleider

in großer Auswahl und
billigen Preiſen bei

G A HenZze
Schülershof 22 am Markt

Mehrere Handwagen ca 5 Ctr
Tragkraft werden zu kaufen geſucht

Comtoir Geiſtſtraße 2
Ein gebrauchter Kinderwagen iſt

zu verkaufen VBreiteſtrafte 24 II

Für Architekten
Ein faſt neuer eichener Schrauk

zu Zeichnungen und Aeten ſteht
zum Verkauf Wo ſagt die
Expedition dieſer Zeitung

billigſt bei
Fink Tapezier Kl Klausſtr 4
Neue und gebr Möbel

verk billig Brüderſtr 4 Halloria
Größere Kiſten verk Gr Ulrichſtr 6

80 leere große Kiſten
ackleinewand

verkauft billigſt
Richard Eize Markt 3

Eine Partie Damen und Kinder

Steinthor 2 IIIDaſelbſt findet ein anſt j Mädchen

Ein gut erhaltener Kochofen

Kahrs Unterberg 7 I
ein kleines für Kinder zu
verk Leipzigerſtr 16 III

Aelteres preuß Wagenpferd

zu jedem Behufe paſſend preiswerth zu
Einen jungen ſtarken Zughund kauft verk bei Gebr Wege Schillerſtraße

Enmm Pferd ſteht zum Verkauf beiChr a

Graefe Gr Märkerſtraſte 7

Kangrienvögel e rre Karg2 Pännchen n I eibchen verkauft
n Kiktergut Paſſendorf

n
An

a Geiſiſtr 42
S bringt den geehrS ten Herrſ

DeſſauerS aftene das ſehr beliebte v 6 Uhr Leipzigerſtr od Martinsg verl
Waldſchlößchen Bier für Geg Bel abzug Martinsgaſſe 10 H II

Sophas Matratzen u Bettſtellen 3 Mk 31 Flaſchen und echt Culm

J Peſkaurant Neichsmünze

Merſeburgerftraſte 19Mittwoch d I Rov Schlachtefeſt

I Neuer
Reſtaurant zum Hnfeiſen

Landwehrſtraße 3
sveuteMitlno groß Echlachtefeſ

wozu ergebenſt einladet
Richard Engert

Heute Mittwoch ſchlachte
ein ſchönes Landſchwein

Früh 8 Uhr Wellfleiſch
S Nachmittag 4 Uhr frifche

Wurſt und Suppe
Aus Jacob Blumenthalftr 29

Heute Mittwoch Schlachtefeſt
HKleeblatt Hanfſack 4

W

Morgen Schlachtefeſt
bei Friedrich Weschhe

Friedrichſtr 29
SHeunte Mittwoch

friſche hausſchlachtene Wurſt
bei Fr Kopf Zenkergaſſe 10

Ecke der Brunoswarte

hausſchlachtene friſche Wurſr nud
Suppe früh 9 Uhr Wellfleiſch
Ch Grüncwald Gr Schlamm

Krättige Hansmannskoſt
à 60 Georgſtraße 5 vpart

Tanzunterricht im Rosenthal
Mittwochs u Sonnt lehre jedem Schüler in

7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht
wird nach d allerneueft auf prakt Erfahrg
gegründ Methode erth Privatunterr z jed
Zeit A Hardegen Klausthorſtr 7 II

Als Clavierſtimmer
empfiehlt ſich B Döll

Muſiker Am Kirchthor 22 H
Engliſcher Unterricht beſonders

in Converſation u Correſpondenz wird
gegen mäßiges Honorar ertheilt

Näheres in der Exp d Ztg 546
Mein Bureau zur Anfertigung

ſchriftlicher Aufſätze befindet ſich
Moritzkirchhof 12 1 Tr

Geſchäffsſtunden tägl von früh 8 Uhr
ab Hamann Privatſecretair

Wer ertheilt Zither Unterricht
Offerten unter N 3203 in der Expe
dition dieſer Zeitung niederzulegen

Ein penſ höherer Beamter im beſten
Mannesalter ſucht um ſeine Zert aus
zufüllen Be eng Off sub P m
31123 bef Rud Moſſe Brüderſtr 6

Pelzwaaren
werden reparirt und angenommen

Rathskeller 2 Backwaaren Geſchäft
A Niſferzeihnetin n e
M Zumpe Herrmann

ſtraſze 2 I
Damen Mäntel jeder Facon werden

angefertigt und moderniſirt
Friedrichſtraſte 47 II

Nachtwachen b Kranken werden
angen Frau Wilke Harz31 II

Eine geübte Schneiderin ſ Beſch in
und außer d Hauſe Schmeerſtr 20 III

Gr Klausſtr 40 II beſten Dank
für die gutausgeführte Zahnoper
u das gutſitzende Gebift A E

Eine Korallenkette verloren Ab
zugeben Königſtraße 29

Ein blaugrünes Tuch Sonntag früh

Montag ein Sächſiſcher 100
bacher aus der 1 Culmb Aetien Schein verloren Gegen Bel abzug
Brauerei in Culmbach für 3 Mk
18 Flaſchen in empfehlende Erinnerung

Hochachtend D Ob
Täglich frische holländer

Austern
frisches Rehwildk
ſeiste Fasanenhähne
französ Poularden
frische hannöv Trüfſeln
neue prima Tafel und

Kranzfeigenital Prünellen Birnen
echte Teltower Rübechen
ital Maronemn
Gänse Pökelfleiseh

Keulen empfiehlt
Julius Bothaoe

Leiprigerstrasse

nur

bei Kaufmann Kathke Brüderſtr

entlaufen Wiederbringer erhält Be
lohn Giebichenſtein Kl Breitenſtr 11

Ein weißer Pudel mit Beißkorb zu
ühlberg 6 1 Trgelaufen

Ein war und gelber Jagdhund
zugelaufen

Warum k B Dir Rechnung ſchicken J K

Bis halb 1 Uhr gew Wann nun A

A Z 100Die andern Buchſtaben
C

Familieun Nachricht

Caſteg
ff Miſchung in noch nicht gebotenerſ
Sod helle g als do chiein wer
Sodann empfehle ich als hochfein Per

all e fd
feiner Qualität

170 4 und als ſehr preiswert1öd 180 140 125 100 90 un
letztere Sorte von wirklich
Geſchmack

Rauniſcheſtraſte 21

Sprunghog zur Ben Wuchexerſtr 34 dorf bei Salzmünde

à Pfd
d 80

ſchönem

Reinn Gebharät

1 Morgen Korbweiden tWer ba H Böniecke in ren

J Geſtern Nacht 118, Uhr entriß
J uns plötzlich und unerwartet der

J bittere Tod unſern
J Mann Vaterund Schwager
fabrikanten

BruderSohn
Stärkeden

Meldung tiefbetrübt girg
Halle a/S den 3 Nov 1885

Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findetDonnerstag Nachmittag
3 Uhr vom Trauerhanſe
aus ſtatt

Heute Mittwoch

errn Zahntechn Sachs en

Ein weißer Pudel mit Beiſ korb

bzuholen Holzplatz 6

uten lieben W

Auguſt Victor Prinz J
was hiermit ſtatt beſonderer J



Zu bevorſtehender Saiſon
empfehle ich mein mit den neueſten Muſtern ausgeſtattetes Lager

beſtehend aus

DPamens und Herren Pelzen Damen Garnituren
Baretts Vussdecken Vusstaschen ete

Jn allen Facons und Qualitäten vorkommender Fellarten des Jn und Auslandes iſt mein Lager
reich ſortirt und bitte ich bei eintretendem Bedarf um gütige Berückſichtigung

Gleichzeiti e ich meine Werkſtatt zum Ueberziehen von Bamen und Herren Pelzen
ſowie dazu nöthiger Stoffe als auch zu Reparaturen jeder Art in empfehlende Erinnerung

Hochachtungsvoll

Halle aS Schmeerſtraße 3331 C Ra me V n
Musterlager Poststrasse 940

Deutsche Trinkstube Friedrichſtr ſguterims StadtTheater
8 D J r

v onen faſſend mit Piauino empfehle Mittwoch den 4 November 1885S s D S Geſellen Bercna V er u h e Der Pro pf t

S e 7 er Pro eil3 III Co mmunnaler Wahlbezirk Luſtſpiel in 4 Acten bepfeil
23 e Sämmtliche Wähler obigen Bezirks bitten die ergebenſt Unterzeich Repertoirſtück des deutſchen Theaters

R S m 7 S neten behufs Beſprechung Vorh in rn ender Stadtverordnetenwahl Jn Vor be S en Neunu S e am Mittwoch den 4 ds Abends 8 Uhr im Paradies zu erſcheinen Halbe Dichter
J A Anſchütz Arndt Beyer Kaufmann Elze Sattlermſtr Francke Schwank in 4 Acten von Jul RoſenS S Tiſhlermeiſter Gebhardt den Hartnun J

Rentier Pfaul Zimmermſtr Prefler Stärkefabrikant HochintereſſantV zactor Haaſe Stärke 7G h fabrikant Kammerath heſins Lohgerberm r Metz e Welt anorama

5

Moohs Rentier Nogh Glaſermſtr Nebert Stärkefabrikant Plötz Kaiſer WilhelmsHalle

HRofjägs r eöllner t Stärkefabrikante ELhuttt Weber Gagerneht e e Oberſten e schig

e el MReiſeHallescher Thierschutzverein Karolinen und Palan Infein
Heute Mittwoch den 3 November Abends S Uhr Die Generalverſammlung findet erſt Mittwoch den 11 Nov ſtatt Strenge r e 20

F in Geöffnet von 9 gens biGrosses Concert Ornithologiſcher Central Verein e n e be
1 Magd Füſilier Rats Nr 36 achſen und Thüringender Capelle des Kol Magd FüſilierRats Nr für Sach Thüringen Mötel Heller

Große Steinſtraße 24
Nähe der Kliniken und Poſt
immer inck Licht u Service v 1,50 an

Programm S S S Donnerstag den 5 November Abends 8 Uhr
1 Huverture zu Coriloan v Beethoven Bee V2 Schleſiſche Lieder für 2 SoloViolinen v Bilſe

3 Ungariſche Tänze v Brahms Gef4 es u der Suite Naila v Delibes lungen und Geſchäftliches Der Vorſtand
erſammlung in Kohls Restaurant s KönigS fraße 5 Tagesordnung 1 Antrag betr die

S Abhaltung eines Geflügelmarktes 2 Kleinere Mitthei

g S einrypt t Fr den5 Große Fantaſie a d Op Lohengrin v Wagner Näßige Preiſe Klehard Heller6 Ouverture z Op Oberon v Weber Guſtav Ad ol Verein r S T7 Torre a dore et Andalousienne aus Ball costumé v Rubinſtein
Wunſch Am Sonntag den 8 November Abends 6 Uhr wird das Jahres I Gläsor s Bost8 Concertſtück für Cello Solo v Kummer Herr Grandt feſt des hieſigen ZweigVereins der evangel GuſtavAdolf Stiftung in der adran

9 Melodienkranz aus Compoſitionen von Th Koſchat v Seidenglanz Marienkirche durch einen Gottesdienſt gefeiert werden bei welchem Herr Superin Am Leipziger Thurm
10 Sirenenzauber Walzer v Waldteufel tendent Dry ander aus Berlin die Predigt hält Alle Freunde des Reiches Mittwoch

Entree à Perſon 50 Pfg Gottes werden W e Feier p herzlich eingeladen den 4 NovbrBillets im Vorverkauf 19 Stück 4 ſowie 2 Stil ſenden den er Vorſtand des Vereins Saran Oberprediger z W ſt
bekannten Verkaufsſtellen zu haben Wiegert Capellmeiſter D r eh r ol1 en von früh d ühr ab Wellftei ch

Neues Theaterh et Drei Schwäne2 den ſollen billise r Sitwirkung d Dr V Raa i j ier n e e e et W o Eerm Hitschkeſelbſt erfundenen und preisgekrönten SchwanenHarfe C R V Am Kleinſchmieden Forelle 9 8 t tne W rin tun Sauers RestauranAbonnementsbillets haben zu dieſem Concerte keine Gültigkeit v vo ine htücſtn e er z
Billets 10 Stück 8 und 3 Billets ſind in den bekannten Ver 5 ekncit re eerh oerke empſieh t Sarg e 12 i

u zu i Paſſe Partout an ſind auttinn o v v 5 oth Leber und Brat 2 ühr 3 Gänge 62 4 Vier ff
nfang e an der Kaſſe öh Grünowald Gr Schlanm l ekauration zur Landwehr

euteMedtel Weller NormalUnterkleider Von Sie Akademie ne
hält feine Saallocalitäten für geſchloſſene Gefellſchaften und Ver Vicogne Unterkleider le ng 7 0 6 Jeine hierdurch beſtens empfohlen Anerkannt guten Mittagstiſch Baumwoll Unterkieider Mittwoch den 4 November Nachm BRestauration z Clocke
Table höte im Abonnement a Couvert Mk 1 in größter Auswahl zu ſoliden Uhr Vebung für Damen im

W Sevarirte Zimmer für Diners und Soupers ete reiſen bei G So Saale der h eon Heute en ehe et uffer

d Richard Heller Teiss rin le e a l aT T ö i errnErst Moritz Arndt s Da nd 80ddrznn nie voretzan een 3um Tandhaus

Fl 7 zute MittwochDeutftesche Bierstenbe de eKleine Klausſtraße 14 unter Einkanſspreis bei Deutſche Reichsfecht dulee G Zehn Ci 15 ine 7 i i 78 5 Vers e Hirſch Um recht zahlreichen Monatsverſammlung

Sciachte Fest Winter Acitang Halleſche Vaiſenſtiftung Jahn e ſur verein

J e Vebungsstündeter Bar 33 im keller ſtatt Der Vorſtand

C Preuss Tone Mittwoch den 4 November Abends DienstagZum letzten Dreier H Goldäberg Lotterie Comtoir efuch der Fechtm iſtes wird gebeten im H ofjäger

ihr D V

benſt ei tung i Somabendierzu ergebenſt ein B Donner meine Deutſche Mutter e chtv erein Ve lchenbund M Mittwoch u Sonnaben

in der ſtädt Turnhalle

Halle Druc und Verlag von Dito Hendel

We 10 be i So Tee Uhr Monatsveriammiung in

Freitag den 6 November 1886 Dragonerstrasso 21 in Berlin er Vorſtand Abends 9

Die Allge t Abends 9 10 ÜhrL B Donnerstag den 5 November eng liegt aus und wird gehalten unſere HerrenSitzung ſindet Donüd taurant nerstag den 5 d Mts Nbende 8 Uhreritz s Ber S Schlachtefeſt 33 al e am Roßplahß D V
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